
Hintergrund: Vom 15. bis zum 17. August 1997 feierte der Markt Isen mit einem „Historischen Markt-

treiben“ seinen 1250sten Geburtstag. Der Theaterverein Isen leistete seinen Beitrag zum grandiosen Gelingen dieser Veranstaltung mit 

verschiedenen Kurzaufführungen, Sketchen, Szenenspielen und Kinderveranstaltungen. Vorgeführt wurde unter anderem : 

*   Die Pantomime „Der Zirkusdirektor“ *   Der Sketch „Tratsch der Waschfrauen am Brunnen“ 

*   Der Einakter „Die Gerichtsbarkeit“  *   Kasperltheater: „Max und Moritz“ und „Die kleine Maus sucht einen Freund“ 
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Man ist so alt wie man sich fühlt: v.li. Dorit Höhn mit dem ewig schläfrigen „Opa“ 
Ludwig Viechter; Christa Senden mit dem „Edel-Simulanten“ Reiner Hansmann 

Frühjahr 1997 / Sommer 1997 

„Historisches Markttreiben“ in 
Isen: Die wunderschöne Grafik 
auf dem Programm-Flyer 
stammt übrigens von unserem 
Ehrenmitglied Gerhard Brunsch. 

„ L I F T I N G “  V O N  
P I E R R E  C H E S N O T  

„Lifting“, Premiere: 
19.04.1997, zwei weitere 
Aufführungen am 25.04. 
und 26.04.1997 
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Älterwerden ist ein allzu menschli-

ches Problem, dagegen anzukämp-

fen aber auch. Von der eigen Ehe-

frau nach dreißig Ehejahren verlas-

sen und vom Chef aufs Altenteil 

geschickt: Für Max Martineau, 

Direktor einer Uhrenfabrik kommt 

es knüppeldick. Bevor der gute 

Martineau aber so recht im Selbst-

mitleid baden kann, naht Hilfe in 

der Person von Dr. Ferenbach, der 

als Schönheitschirurg auf dem 

Nachbargrundstück eine florieren-

de Klink betreibt. „Lifting“ heißt 

das Zauberwort. Begeistert unter-

zieht sich Martineau einem kleinen 

Eingriff und erlebt im wahrsten 

Sinne  des Wortes eine Wiederge-

burt. Die Verwechselungskomödie 

von Pierre Chesnot treibt ihre 

Scherze mit der Schönheitschirur-

gie und dem Jugendwahn. 


